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Auszeichnung für das gemeisame Projekt „Der Norden ist bunt!“ im Wettbewerb "Aktiv für 

Demokratie und Toleranz" 2014 
 
Das „Bündnis für Demokratie und Toleranz – gegen Extremismus und Gewalt (BfDT)“ hat im 
Wettbewerb "Aktiv für Demokratie und Toleranz" 2014 insgesamt 66 Initiativen und Projekte für ihr 
vorbildliches und nachahmenswertes zivilgesellschaftliches Engagement für Demokratie und 
Toleranz als Preisträger ausgewählt. Die Preise sind mit 1.000 € bis 5.000 € dotiert.  
 
Am 23. Mai 2000 gründeten die Bundesministerien des Innern und der Justiz das „Bündnis für 
Demokratie und Toleranz - gegen Extremismus und Gewalt". Seit dem Jahr 2011 ist die 
Geschäftsstelle des Bündnisses für Demokratie und Toleranz Teil der Bundeszentrale für politische 
Bildung/bpb.  
 
Zehn Projekte aus Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen werden als Preisträger im 
bundesweiten Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ 2014 geehrt. Darunter auch das 
Kooperationsprojekt „Der Norden ist bunt!“ der Westfälisch-Lippischen Landjugend e.V. (WLL).und 
der Niedersächsichen Landjugend e.V. (NLJ). 
 
In Kooperation der Landesverbände NLJ und WLL sollte das Projekt die Angst der 
Multiplikator_innen und Entscheider_innen im Ehrenamt vor der aktiven Auseinandersetzung mit 
Themen der Antirassismusarbeit durch Diversitätsansätze (Vielfaltsansatz) und einer gezielten 
Imagekampagne nehmen und für alternative Sichtweisen sensibilisieren sowie den Mut zur zur 
Beschäftigung mit der Vielfaltsthematik stärken. Besonders wichtig war es, über ein positiv besetztes 
Thema dieses Ziel zu initiieren. Es sollte Vielfalt innerhalb der Landjugend sichtbar gemacht und ein 
Statement für Vielfalt und „bunt sein im ländlichen Raum“ gesetzt werden. Durch kreative 
Imagearbeit sollte eine zielgerichtete und dennoch einfache Aktion entstehen, die eine 
Vielfaltsdiskussion ermöglicht. Das Motto des Deutschen Landjugendtages 2014, „unfassbar 

 Schorlemerstr. 15 
48143 Münster 

 Postfach 86 49 
48046 Münster 

 
 0251 4175-215 
 0251 4175-270 
 info@WLL.de 
 http://www.WLL.de 
 
Bankverbindung: 
Volksbank Münster 
IBAN:  
DE19 4016 0050 1213 9181 00 
BIC: GENODEM1MSC 

 
Ansprechpartner_in: 
Katja Reinl 
Dennis Welpelo 
 0251 4175-216 
 info@WLL.de 

4. September 2015 

 
Westfälisch-Lippische Landjugend e.V.  

 

 Niedersächsische Landjugend e.V. 

WLL   Schorlemerstr. 15   Postfach 86 49   48046 Münster 

 

 

 

Pressemitteilung 

 



_________ 

Die Westfälisch–Lippische Landjugend e.V. (WLL) ist der größte nichtkonfessionelle Jugendverband im ländlichen Raum in Westfalen–

Lippe. Der Verband gestaltet seine Arbeit auf demokratischer Grundlage, überparteilich und konfessionell ungebunden.  

Die WLL tritt für den Erhalt und die Verbesserung eines lebenswerten ländlichen Raumes ein, der insbesondere jungen Menschen 

Perspektiven und Gestaltungsmöglichkeiten bieten soll. 
 
 

04.09.2015 2/2 

bun(t)d“, bot der gemeinsamen Idee der Landjugend-Landesverbände, eine optimale Möglichkeit, 
Themen der Diversitäts- und Antirassismusarbeit aufzugreifen und vor Ort durch eine gezielte 
Imagekampagne in die Breite der Verbandsebenen und zudem in viele deutsche Landesverbände 
der Landjugend zu tragen. 
 
„Wir freuen uns sehr über diese Auszeichnungen. Wir wollten als Landesverbände ein klares 
Zeichen setzten und haben nun vieles ins Rollen gebracht. Dass Landjugend bunt ist, für Vielfalt und 
Toleranz steht und aus kleinen Schritten große Sprünge werden können, haben wir somit mehr als 
erfolgreich gezeigt. NLJ und WLL bleiben bei dem Thema weiter am Ball!“ so Tobias Schröder, 
stellvertretender Landesvorsitzender der NLJ und Isabell-Marie Cyrener, Vorsitzende der WLL. 
 
In der öffentlichen Preisverleihung haben die Justizministerin des Landes Niedersachsen, Frau 
Antje Niewisch-Lennartz, Frau Bundestagsabgeordnete Barbara Woltmann, Mitglied im Beirat 
des BfDT, sowie der Ratsvorsitzende und Bürgermeister der Landeshauptstadt Hannover, 
Thomas Hermann, die Preisträger_innen ausgezeichnet und zusammen mit Herrn Dr. Gregor 
Rosenthal, Leiter der Geschäftsstelle des BfDT, das vorbildliche Engagement gewürdigt. 
 
Die Veranstaltung fand am Donnerstag, 3. September 2015 von 17.00 bis 19.00 Uhr im 
Mosaiksaal im Neuen Rathaus in Hannover statt. 
 
Hier finden Sie die Bilder: 
https://www.dropbox.com/sh/umbfvunox0bt6yy/AAAx8atNg32MCdll_V2duTEwa?dl=0 
 

 
Bild 1: (Foto: WLL) Preisübergabe v.l.n.r.: Barbara Woltmann MdB, Mitglied im Beirat des 
BfDT, Isabell-Marie Cyrener (Vorsitzende der WLL), Tobias Schröder (Vorsitzender der 
NLJ) 

 
Bild 2: (Foto: WLL) Mitglieder des Projektteams „Der Norden ist bunt!“ beider 
Landesverbände 

 
Bild 3: (Foto: WLL) Die Urkunde 

 
Bild 4: (Foto: WLL) Das Projektteam inkl. Mitarbeiter_innen der Landesverbände NLJ und 
WLL mit Gästen: Die LandFrauen aus Niedersachsen und Westfalen-Lippe war ebenfalls 
bei der Preisverleihung dabei und unterstützten ihre Landjugenden. 
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